
Zum Auftakt geht es in die warme Aula 

 

Kräftig in die Hände gespuckt, jetzt kann es losgehen. Mit vereinten Kräften  

stemmen die Kerweborschte die Fichte in die Höhe. Damit kann die  

25. Storchekerwe in Leutershausen starten. Bilder: Kopetzky 

 

 

Auch der schwedischen Folkloregruppe gefällt es bei der 25. Storchekerwe.  

Sie feierten am Wochenende kräftig mit. 

Leutershausen. Die Bierbänke liegen vergurtet im Sc hulhof. Um den Bierwagen 
stehen vereinzelt ein paar Gäste herum. Auf dem Ker weplatz erinnert nur wenig 
daran, dass in wenigen Minuten die 25. Storchekerwe  startet. Aufgrund der 
schlechten Witterung verlegt der Sing- und Volkstan zkreis den Auftakt in die Aula 
der Martin-Stöhr-Schule. Dort stehen bereits Tische  und Bänke. 

Böllerschüsse des Schützenvereins sowie Trommel- und Trompetenklänge 

des Schriesheimer Fanfarenzugs kündigen den Start an. Vorweg 
marschiert das Kerwemaskottchen, der Storch. Dicht gefolgt von den 

Kerweborschten, die eine kleine Fichte tragen. Auf dem Schulhof liegt die 
große Kerwefichte, die dem Zwei-Meter-Mann Fritz Bletzer immer noch zu 

klein ist. "So ne kleene Fichte hatten wir noch nie", kommentiert er 
später. Kerweschlakl und SVK-Vorsitzender Jürgen Gustke begrüßt auf 

launische Art die Gäste: "Geht ämol her. Ihr derft net in die Hall, bevor die 
Fichte steht, es sei denn, ihr bezahlt selbst." Ruck zuck steht die Fichte 

und Bürgermeister Manuel Just sticht das Fassbier an. Danach geht es in 



Fünf Stände beim Kinderflohmarkt 

 

Einige 100 Euro nahmen die Verkäufer beim Kinderflohmarkt ein. Bild: Schilling 

 

Leutershausen. Die kleinen Verkäufer des Kinderflohmarkts 
trotzten dem ungünstigen Wetter am Samstagvormittag. 

Das zahlte sich für sie aus: Insgesamt nahmen die fünf Stände unter dem 

Vordach der Martin-Stöhr-Schule einige hundert Euro ein, berichtete 
Jürgen Gustke, Vorsitzender des Sing- und Volkstanzkreises (SVK). Eine 

schöne Belohnung für das Durchhaltevermögen bei dem unsteten 
Herbstwetter. Es seien wetterbedingt zu wenige Stände der im Vorfeld 

angemeldeten da gewesen, dennoch habe es einen guten Zulauf gegeben, 
kehrte der Vorsitzende die Erfolgsseite des Kinderflohmarkts heraus. 

Wichtig war ihm, dass es ein Flohmarkt von Kindern für Kinder sein sollte, 

die Verkäufer also keine Erwachsenen waren. Aufsichtspersonen standen 
den kleinen Händlern dennoch mit Rat und Tat zur Seite. Auch sie seien 

"alle toll begeistert" gewesen. Die Jung-Verkäufer hatten ihr Angebot auf 
die "Kundschaft" bestens zugeschnitten: Zu erstehen gab es 

Kinderbücher, Hörspielkassetten, Kinderspielzeug und vieles mehr. Die 
kleinen Verkäufer seien zufrieden gewesen mit ihrem Umsatz und es hätte 

allen Spaß gemacht, freute sich Gustke. mako  
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Störche rennen auf Stelzen durch die Gass 

 

Die Störche sind los: Am Wochenende steigt die Heisemer Storchekerwe.  

Archivbild: Gutschalk 

 
 
Leutershausen. Ein ganzer Ortsteil im Ausnahmezusta nd: Das gibt es am 
kommenden Wochenende. Denn drei Tage lang feiert Le utershausen wieder 
seine Storchenkerwe. Und gleich auf zwei neue Progr ammpunkte können sich 
die Kerwebesucher freuen. Zum einen gibt es am Sams tag ab 10 Uhr einen 
Kinderflohmarkt rund um die Martin-Stöhr-Schule, au ßerdem kann man ein 
buntes Programm beim diesjährigen Familiennachmitta g am Sonntag, 26. 
September, erwarten. "Es wird Auftritte einer franz ösischen und einer 
schwedischen Tanzgruppe geben. Außerdem präsentiere n sich zwei Gruppen 
der SGL auf der Bühne", verrät Jürgen Gustke, Vorsi tzender des Sing- und 
Volkstanzkreises (SVK). Bis 21 Uhr dauert das Famil ienprogramm - danach 
wird natürlich noch zum gemütlichen Beisammensein e ingeladen. 

Um 16 Uhr wird am Samstag, 25. September, die Heisemer Storchekerwe 

auf dem Hof der Martin-Stöhr-Schule eröffnet. Dort kann man sich auf den 
Fanfarenzug Schriesheim, den Schützenverein Hirschburg, die 

befreundeten Heimat-, Kerwe- und Traditionsvereine sowie auf den SVK 
freuen. Mit vereinten Kräften, wird die Kerwefichte anschließend 

aufgestellt und die Kerweboschte legen ihren "heiligen Eid" ab. 

Um 17 Uhr geht traditionell das beliebte Storchenrennen los, bei dem ein 
Parcours mit Hindernissen auf Topfstelzen bewältigt werden muss. In drei 

Klassen wird gestartet: Kinder bis 10 Jahre, Kinder bis 15 Jahre und die 
Jugend ab 16 Jahre mit den Erwachsenen. Den Siegerstörchen winken 

viele Sachpreise. 

Mit großer Tombola und Kerwetanz geht es um 20 Uhr in der Aula weiter. 

Die Band "Mudbachtaler" heizt mit Tanz, Show und Musik ein. Der Eintritt 
zu dieser Veranstaltung ist frei. 


